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Städtebaulicher Wettbewerb zum Bogenviertel bringt viele gute 

Ideen – Ausstellung in den Marktplatz Arkaden und 

Planungsmesse in der Aurainhalle 

 

 

Im Bogenviertel, dem ehemaligen DLW-Areal zwischen Stuttgarter 

Straße und den Bahngleisen, will die Stadt Bietigheim-Bissingen 

gemeinsam mit der Unternehmensgruppe OSWA, Ingersheim, neue 

Wohn- und Gewerbeflächen schaffen. Um innovative Perspektiven 

für das Wohnen und Arbeiten in der Stadt aufzuzeigen, wurde 

europaweit ein städtebaulicher Wettbewerb ausgelobt, an dem sich 

über 20 Büros beteiligt haben. Das Preisgericht, bestehend aus 

externen Fachplanern, Fachleuten der Verwaltung, der Firma 

OSWA und Mitgliedern des Gemeinderats, wird am 10. April 2018 

über die Beiträge der teilnehmenden Büros beraten und die besten 

5 bis 7 Arbeiten aussuchen. Die Beiträge dieser Preisgruppe und 

alle weiteren Arbeiten werden der Öffentlichkeit in einer Ausstellung 

in den Marktplatz Arkaden ab Mittwoch, 11. April 2018, 17 Uhr 

präsentiert Interessierte Bürger sind herzlich eingeladen. 

 

Im Anschluss an die Ausstellung werden die Bürger noch zu einer 

Planungsmesse, einem Bürgerdialog mit den Planern, eingeladen. 

Am Mittwoch, 2. Mai 2018 um 18 Uhr können interessierte Bürger in 

die Aurainhalle kommen. Nach einer Einführung in den Wettbewerb 

und die Entscheidung des Preisgerichts werden die Planer der 

Preisgruppe ihre Entwürfe vorstellen und zum Dialog mit den 
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Bürgern bereitstehen. Anschließend sind die Bürger gefragt, mit den 

Planern zu diskutieren und ihre Ideen vorzutragen. Die daraus 

resultierenden Ergebnisse und Anregungen werden wiederum in die 

Auslobung zum zweiten Teil des Wettbewerbs einfließen. Bis Herbst 

2018 können die Planer der Preisgruppe dann ihre Entwürfe 

nochmals überarbeiten und im Realisierungswettbewerb erneut 

einreichen. Die Jury wird im November den endgültigen 

Wettbewerbssieger auswählen.  


